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hochschulen wählten ihre Arbeiten aus 

50 in der Endrunde platzierten, heraus-

ragenden Produktionen des vergangenen 

Jahres aus.

Förderpreis dornburger 
zement

(me) Carolyn Fuchs (26) und Katrin 

Ostheeren (26) erhielten in diesem Jahr 

den von der dornburger zement GmbH 

& Co. KG vergebenen Förderpreis. Beide 

forschten am F.A. Finger-Institut für Bau-

stoffkunde der Bauhaus-Universität und 

wurden für ihre Diplomarbeiten ausge-

zeichnet.

(gestaltung) Mit einer Ausstellung, in 
der alle 47 Beiträge der Teilnehmer der 
Endausscheidung präsentiert wurden, 
fand am 30. Mai die Preisverleihung des 
Designpreis Neunkirchen statt. Insgesamt 
10.000 Euro wurden an die ersten drei 
Preisträger vergeben, darunter in den 
ersten drei Kategorien Produkt-Design-
Studierende der Fakultät Gestaltung.

Den ersten Preis gewann Thomas 

Schrumpf mit seiner Diplomarbeit von 

2006, einem Laufrad, »my little runa-

way«. Der zweite und dritte Preis sowie 

der Anerkennungspreis wurden jeweils 

doppelt vergeben, an Bauhaus-Studie-

rende und solche der Hochschule der Bil-

denden Künste Saar in Saarbrücken. Der 

zweite Preis ging an Martin Krause und 

Jan Doppleb für ihre Diplomarbeit 2005, 

»Undulating Fins«, ein Tauchboot 

für wissenschaftliche Zwecke 

und der dritte Preis 

an Maximilian 

Bauer, Philipp 

Böhm und 

Johannes 

Hein für 

ihren Ent-

wurf eines 

»Gehsamm-

lers«, ein trag-

barer Ordner, der im Rahmen 

des Wieland-Tuning-Projekts von Prof. 

Heiko Bartels 2006 entstand. Einen Aner-

kennungspreis erhielt Robert Franzheld 

für sein Diplom-Projekt von 2007, ein Ret-

tungsboot für Binnengewässer. 

Mit Flossen und Rädern zum Sieg
Bauhaus-Studierende überragende Gewinner des Designpreises Neunkirchen

Das Tauchboot für 
wissenschaftliche Zwe-

cke, hier als Modell, brachte 
Martin Krause und Jan Doppleb den 2. Preis.

Weimarer Künstlerin auf der 
»mulhouse 008«

(gestaltung) 95 Absolventen von 60 euro-

päischen Kunsthochschulen präsentierten 

in diesem Jahr im Juni auf der Messe 

»mulhouse 008« ihre Arbeiten, darunter 

Charlotte Seidel, Bauhaus-Absolventin des 

Studiengangs Freie Kunst. Seit 2001 organi-

siert die Stadt Mulhouse jeweils zeitgleich 

zur Art Basel die Ausstellung zeitgenös-

sischer Kunst, an der sich die höheren 

Kunstschulen in Frankreich, Italien, 

Deutschland und der Schweiz beteiligen.

Gestalter erfolgreich beim  
6. Ideenwettbewerb  
Jena-Weimar 
(gestaltung) Über 50 Einsendungen, mehr 

als je zuvor, sind zum 6. Ideenwettbewerb 

Jena-Weimar ‘08 eingereicht worden. Der 

mit 1.000 Euro von der Sparkasse Jena-

Saale-Holzland gestiftete erste Preis ging 

an Max Klimke, Produkt-Design-Student, 

und seine Idee EXPRIMO, ein modular 

erweiterbares, günstiges Sitzmöbel für 

eine Zielgruppe mit kleinem Budget und 

begrenztem Wohnraum. Als Sonderpreis 

hat die Kanzlei Meissner, Bolte & Camp; 

Partner eine deutsche Patentanmeldung 

ausgelobt. Diesen sicherte sich Karsten 

Guth, ebenfalls Produkt-Design Student, 

für sein innovatives Hilfsmittel zum Ein-

bringen von aufbereitetem Forstsaatgut. 

Der zweite Sonderpreis, ein Coaching für 

die Erstellung eines Businessplans durch 

Frank Siegmund von der IQ2b GmbH Busi-

ness Angels Network, erhält Stefan Treb-

bin, Student der Visuellen Kommunikation, 

mit seiner Idee Testsieger-Shop.

Höchste deutsche 
Amateuerfilmauszeichnung 

(gestaltung) Anlässlich der 66. Deutschen 

Filmfestspiele DAFF in Hanau gewannen 

Katherine Landgrebe den BDFA-Filmpreis 

in Bronze und Lena Libertá den in Silber. 

Beide studieren Visuelle Kommunikation 

an der Fakultät Gestaltung. Eine Jury aus 

aus Funk, Fernsehen, Presse und Film-


